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 215/01.2005 Kirchhaslach, den 26.01.2005

Öffentliche Gemeinderatssitzung mit Jahresabschluß am Dienstag, den 28. Dezember 2004 in den Bertele-
Stuben in Herretshofen

Tagesordnung:

1. Bauantrag zum Neubau eines Liegeboxenlaufstalles
Bauherr: Sauter Werner, Hauptstr. 5, OT Hörlis

Nach Einsicht der Pläne und der geführten Aussprache wurde dieser Bauantrag befürwortet und an das
Landratsamt zur Genehmigung weitergeleitet.

2. Benützung des Daches beim Sportheim zur Errichtung einer Photovoltaikanlage
Antrag des SV Greimeltshofen

Diesem Antrag hat der Gemeinderat die Zustimmung erteilt, nachdem das Gebäude im Eigentum des SV
Greimeltshofen ist.

3. Benützung des Daches beim Feuerwehrgerätehauses in Greimeltshofen
Errichtung einer Photovoltaikanlage
Antragsteller: Privater Investor

Nach Abschluß der Beratung kam die Übereinstimmung, daß hierzu die Zustimmung erteilt wird. Sollte eine
Benützung durch einen privaten Investor erfolgen, ist eine erneute Rücksprache mit der Gemeinde
Kirchhaslach erforderlich.

4. Gemeindeverbindungsstraße Kirchhaslach – Stolzenhofen
1tes Nachtragsangebot Firma Lutzenberger

Nachdem es sich hier um die Wasserschieberkappen und Schachtabdeckungen im Ortsbereich von
Greimeltshofen handelt, wurde diesem Nachtragsangebot die Zustimmung erteilt.

5. Jahresrückblick 2004
Der Bürgermeister informierte den Gemeinderat über die zum Ablauf des Jahres durchgeführte
Investitionen und bedankte sich abschließend bei seinen beiden Stellvertretern und beim Gemeinderat für
die gute Zusammenarbeit und wünscht zum Jahreswechsel alles gute mit viel Gesundheit im Jahre 2005.

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Montag, den 17. Januar 2005 im Sitzungssaal des Rathauses
mit nachfolgender

Tagesordnung

1. Bauantrag zur Errichtung einer Reithalle Lindenberg 23, OT Herretshofen
Bauherr: Dr. Jürgen Weyers, Lindwurmstr. 25, München

Nach den uns vorliegenden Planunterlagen soll auf dem Grundstück Flurnr. 65 Gemarkung Herretshofen
des Herrn Dr. Jürgen Weyers eine Reithalle mit 48 x 20 Meter an der südlichen Grundstücksgrenze mit
dem notwendigen Grenzabstand zum Nachbarn errichtet werden. Auf der Südseite des Daches sollen zwei
Zeilen einer Photovoltaikanlage errichtet werden. Die Höhenangaben sollten wie bereits bei der
Bauvoranfrage diskutiert entsprechend eingehalten werden. Vom Gemeinderat kommen hierzu keine
Einwendungen.

2. Bauantrag über die errichtete Gartenhütte und Gartenmauer
Bauherr: Schön Konrad, Am Forsthaus 6, Kirchhaslach

Diesem nachträglich eingereichten Bauantrag erteilt der Gemeinderat die Zustimmung.



3. Betriebsleitung und Betriebsausführung im Körperschaftswald (Nachtrag zum Vertrag)
Der Vertragstext wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gegeben. Nach der geführten Aussprache erfolgt
die Zustimmung zu diesem Nachtrag. Der Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag zu unterzeichnen.

4. Einleiten von Niederschlagswasser von der Gemeindeverbindungsstraße Kirchhaslach –
Stolzenhofen, sowie der Außenflächen in den Haselbach durch die beantragte Verrohrung
DN 300
Genehmigung durch das Landratsamt

Das Landratsamt Unterallgäu hat uns mit Bescheid die Genehmigung zum Bau dieses Abwasserkanals zur
Entwässerung der GV-Straße und der westlichen Grundstücke mit bestimmten Auflagen erteilt. Die
Verwaltung wird hierzu entsprechende Angebote zur Bauausführung einholen.

5. Gemeinsame Nutzung eines Wärmeerzeugers
Schreiben der Unterallgäu Aktiv GmbH

Diese Informationen der Unterallgäu Aktiv GmbH wurden vom Gemeinderat zur Kenntnis  genommen.
Aber hierzu keine Antragstellung befürwortet.

6. Vermessung der Gemeindeverbindungsstraße Kirchhaslach - Stolzenhofen
Antragstellung beim Vermessungsamt Memmingen

Wie hier der Bürgermeister ausführte hat er bereits in der Ausgabe der Greuther Nachrichten im Dezember
hingewiesen, daß die Grundstücksanlieger im Ortsinnenbereich von Greimeltshofen mit dieser
Straßenvermessung auch ihre Hofgrundstücke zu günstigen Preisen mit vermessen könnten.  Nähere
Informationen würde die Gemeindeverwaltung oder das Vermessungsamt direkt erteilen. Die Vermessung
sollte im ½ Halbjahr 2005 wenn größtenteils die Straßenbaumaßnahme abgeschlossen ist, durchgeführt
werden.  Die Verwaltung wird beauftragt den entsprechenden Auftrag einzureichen.
a) Grenzsteinbeschaffung ( Fa. Huber)
Vom Gemeinderat kommt die Zustimmung zur Beschaffung von Grenzsteinen.

7. 3. Unterallgäuer – Gesundheitswoche
18. - 26. Juni 2005 – Aktivitäten

Wie uns die Unterallgäu Aktiv GmbH mitgeteilt hat, findet die 3. Unterallgäuer Gesundheitswoche vom 18.-
26.Juni 2005 im Landkreis Unterallgäu statt. Die Gemeinden und Vereine werden aufgefordert die zu
planenden Maßnahmen baldmöglichst mitzuteilen. Die Mitglieder des Gemeinderates in Absprache mit
dem SV Greimeltshofen können sich bisher zu keinen Aktivitäten durchringen, denn sie sind der
Meinungen daß in den umliegenden Gemeinden genügend Angebote stattfinden werden. In die engere
Wahl dürfte evtl. die Begehung des Jakobusweges ab Halden bis Reichau durchgeführt werden .

8. Sanierung der Umfriedungsmauer mit 11 Kreuzweg-Kapellen mit St. Anna Kapelle
Info zur Besichtigung vom 11.01.2005 Landesamt f. Denkmalpflege, Herr Lange

Wie der Bürgermeister informiert fand am 11.1.2005 eine Ortseinsicht mit H. Lange vom Landesamt für
Denkmalpflege, mit Kreisbaumeister Blachowiak, Heimatpfleger Toni Mayer,  Pfarrer Dosch und
Kirchenpfleger Lochbrunner statt, wo die Innenausstattung der St. Anna Kapelle besprochen wurde. Zu
dieser Aussprache wurde ein Modell Maßstab 1:1 provisorisch errichtet, um sich das uns vorliegende Bild
in der Wirklichkeit vorstellen zu können. Die Aussprache hat ergeben, daß diese Innenausstattung wie Sie
im Modell vorhanden ist, umgesetzt werden soll und die uns noch zur Verfügung stehenden Figuren,
Leichnam Jesu im Grab, die beiden knienden Engel, die Kreuzigungsgruppe und die 3 Figuren sich so
darstellen läßt. Das Thema Pieta die am rechten Seitenaltar in unserer Kirche ist, kann nicht hierzu mit
verwendet werden, so daß wir uns um eine Leihgabe oder um eine Nachbildung bemühen werden.
Desweiteren wird eine Befunduntersuchung erforderlich. Die Herr Mayer durchführen soll und dazu
müssen die notwendigen Gerüste baldmöglichst erstellt werden.

9. Dienstanweisung für Mitarbeiter der Kläranlagen und Abwasserbeseitigung
Das Landratsamt Unterallgäu fordert für den Betrieb der Kläranlagen eine Dienstanweisung für Klärwärter
die von der Gemeinde erarbeitet werden soll. Wie der Bürgermeister ausführt, hat er zwei Mustervorlagen
die identisch miteinander sind und aus diesen Mustervorlagen wird die Gemeinde eine entsprechende
Dienstanweisung erarbeiten und dem Gemeinderat zur Kenntnis geben. Hierzu erforderlich ist noch eine
gewisse Alarmierungsplan wo der 2. und 3. Bürgermeister mit dem Klärwärter mit angeführt werden soll.

10. Feldweginstandsetzung
Mit der Straßenbaumaßnahme sind die  parallelen Feldwege von den Baufirmen sehr stark befahren
worden und zum Teil überholungsbedürftig. Hier entscheidet der Gemeinderat daß in Zusammenarbeit mit
den beiden Baufirmen und der Fa. Schön eine ordnungsgemäße Feldweg Überholung durchgeführt wird.

a) Stauden- und Gehölzpflege mit Beseitigung
Nachdem wieder eine größere Aktion mit Stauden und Gehölzpflege ansteht,  wurde über die Beseitigung
des anfallenden Astwerkes diskutiert. Die uns vorliegenden Preise sind nach unserer Meinung zu hoch, so
daß entschieden wurde, daß eine separate Ablagerung erfolgt.



11. Sonstiges;  Kinderball
Die Gemeinderäte sprechen sich für die Durchführung der Kinderfaschingsnachmittage am
Faschingsdienstag in den Lokalen:

Schützenheim Greimeltshofen,
Bertele- Stuben Herretshofen
Feuwerwehrgerätehaus Hörlis und Olgishofen aus. Die Vereine und Gemeinde werden diese

Veranstaltung durchführen und das notwendige Aufsichtspersonal bereit stellen. Kinder und Schüler bis 15
Jahre erhalten 1 Getränk und ein Paar Wiener mit Brot die Kosten übernimmt die Gemeinde Kirchhaslach.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloß sich an.

Info: Abwasser
Wie bereits beim Jahresrückblick 2004 in den Greuther Nachrichten informiert und bei der Verabschiedung
des Jahres 2004 am Silvestertag am Friedensplatz persönlich angesprochen sind ab dem Jahre 2005 alle
Anwesen die Abwasser abgeben an die öffentliche Kläranlage unserer Gemeinde angeschlossen.
Die Einzelentsorger haben dieses Jahr noch Zeit die 3-Kammer-Ausfaulgruben mit Biologie 4te
Reinigungsstufe nachzurüsten.
Ab dem 01. Januar 2005 wird der Trinkwasserstand der Wasseruhr zur Verrechnung der
Abwassergebühren angesetzt, pro Person und Jahr 40 cbm bei aktiven Landwirten, Trinkwasserbezug ist
zugleich Abwasserabgabe je cbm a 1,55 Euro und wird zur Verrechnung angesetzt.

BA 06 und BA 07
Durch Fehlteile in der Montage bei den Hauspumpschächten sind Verzögerungen aufgetreten, so daß
noch Hauspumpschächte angeschlossen werden müssen.
Hiermit werden die Hauseigentümer aufgefordert die Montage und den Zusammenschluß baldigst
ausführen  zu lassen.
Wenn die Witterung es zuläßt werden wir im Februar die Maschinentechnik in den
3 Ortsteilen abnehmen und feststellen, wo noch keine Einleitungen erfolgen.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Entleerung der Restmüll- und Biotonne

Nächste Entleerung findet am  
Freitag, den 04.02.2005 KW 5
Freitag, den 18.02.2005 KW 7
Freitag, den 04.03.2005 KW 9

Wir bitten, vorstehende Änderungen bei der Bereitstellung der Abfallgefäße zu beachten.

Rentensprechtag  am 15.02.2005 von     8.00 - 12.00 Uhr, 13.30- 16.00 Uhr
im Rathaus Babenhausen, Sozialraum im 2. Stock, einen Sprechtag ab.
Es ist unbedingt erforderlich, sich für diesen Beratungstermin vorher persönlich oder telefonisch, unter
Angabe der Versicherungsnummer, anzumelden.
Termine werden im Rathaus Babenhausen, Zi.-Nr. 2/3 bzw.
unter Tel.Nr. 08333/9400-21 oder 9400-22 vergeben.

Biete preisgünstigen Nachhilfeunterricht an alle Schüler bis zu 10. Klasse in Kirchhaslach und Umgebung
in allen Fächern an.
Nähere Information unter Tel: 08333 946 9970, Pöschl Eileen, Zur Grotte 4, Kirchhaslach

Bay. Rotes Kreuz, Unterallgäu -  Lebensrettende Sofortmaßnahmen

Dienstag den 22. Februar und Mittwoch, den 23. Februar 2005
Dienstag, den 29. März und Mittwoch, den 30. März 2004 ab 19.30 Uhr in Babenhausen,
Bahnhofstr. 4

Erste Hilfe Kurs
Dienstag, den 05.04. bis Donnerstag, den 21. April in Babenhausen, Bahnhofstr. 4

Anmeldung unter Telefon: 08261/7690-0 notwendig

Josera – Bestelltermin:
Bis 01. Februar 2005 bei Wohllaib Eduard Tel: 655 melden
15.03./ 26.04./ 07.06./ 19.07./ 30.8./ 11.10./ 22.11./ 03.01.06/



Dieselbestellung
Bitte die Termine im Kalender vermerken:
26.01.2005, 06. 03./ 17.04. / 29.05./ 03.07./ 14.08./ 25.09./ 31.10.2005
Mitglieder die Diesel benötigen möchten sich bitte bei Maier Georg, Herretshofen Tel.: 1755 rechtzeitig
melden.

Umweltstation Unterallgäu des Kreisjugendringes Unterallgäu
Winterfreizeit – Spuren in Eis und Schnee
In der Umweltstation Unterallgäu in Legau findet in diesem Jahr neu vom 8.2.-11.2.2005 die Winterfreizeit
für Kinder in der Region statt. Die Teilnehmer begebe sich auf die Sucht nach Spuren heimischer Tiere und
versuchten diese zu bestimmen. Sie werden selbst Spuren legen und lernen diese zu lesen usw.
Untergebracht sind die Kinder im neuen Waldjugenddorf in Legau. Teilnehmen können Kinder im Alter von
7 – 9 Jahren. Es besteht auch die Möglichkeit ohne Übernachtung an dieser Maßnahme teilzunehmen.
Näheres unter: Umweltstation Unterallgäu des KJR UA, Haid 20, 87764 Legau
Tel: 08330 / 93377 Fax: 08330 / 93378; emal: dwj-juiz@t-online.de

Rückruf von Herbiziden
Bei Nichtbeachtung droht ein Bußgeld bis zu 50.000,-- Euro

Das Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL) hat am
23. 08.2004 die Zulassung in Deutschland für die Pflanzenschutzmittel mit dem Wirkstoff „Dichlobenil“
widerrufen, weil eine weitere Verunreinigung des Grundwassers mit diesem Wirkstoff nicht auszuschließen
ist. In zahlreichen Trinkwassergewinnungsgebieten in Bayern wurde dieser Wirkstoff bereits gefunden.
Aus diesem Grund werden alle landwirtschaftlichen Betrieb, und alle Haus- und Kleingärtner in Bayern, die
eines oder mehrere Pflanzenschutzmittel mit dem Wirkstoff „Dichlobenil“ zu Hause oder in ihrem
Lagerbestand haben, dazu verpflichte, diese Mittel bis spätestens 28.1.2005 ausschließlich an einen
Handelsbetrieb zurückzugeben.

Die Rückgabeverpflichtung gilt für folgende Pflanzenschutzmittel:
- „Casoran G „ Zul. Nr. 1740-00
- COMPO Gartenunkraut Vernichter , Zul.Nr. 1740-64
- Prefix G Neu, Zul.Nr. 1740-67
- RA-4000-Granulat, Zul. Nr. 1740-69
- Unkrautfrei Ektorex G, Zul.Nr. 1740-68
- Unkraut-Stop Herbenta G, Zul. Nr. 1740-71
- Ustinex-CN-Streumittel, Zul.Nr. 1740-65
- Vinuran, Zul.Nr. 1740-66

Die Rückgabepflicht erstreckt sich auf noch verschlossene und bereits angebrochene Packungen. Die
Handelsbetriebe müssen die Mittel von allen Anwendern in Bayern zurücknehmen und für eine
umfassende Rückgabe an die Hersteller sorgen.
Schauen Sie umgehend in Ihrem Pflanzenschutzmittellager nach solche Mitteln und geben Sie diese sofort
beim nächsten Handelsbetrieb ab. Zögern sie nicht; Sie dürfen vorhandene Restmengen nicht mehr
verwenden oder aufbrauchen. Mit dem Widerruf der Zulassung ist ein vollständiges Anwendungsverbot
verbunden.
Ordnungswidrig nach § 40 PflSchG handelt,  wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Anordnung
zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 50.000,-- Euro geahndet werden.
Ansprechpartner für etwaige Rückfragen ist: Dr. Wolfgang Kreck, LD Pflanzenschutz, Bay. Landesanstalt f.
Landwirtschaft Institut für Pflanzenschutz IPS 3E, Lange Point 10, 85354 Freising, Tel.: 08161/71 – 5199,
Email: Wolfgang.kreckl@lfl.bayern.de

Reinigungsfrau  zweimal wöchentlich nach Kirchhaslach gesucht.
Näheres bei Frau Salewski, Kirchhaslach, Tel.: 3451

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Jugend,

heute tritt der Gemeinderat Kirchhaslach mit einer Bitte an alle Bürger heran, um eine Entscheidung zu
finden für den Bau des Feuerwehrgerätehauses für die Freiwillige Feuerwehr Kirchhaslach mit
Unterbringung der Schützengesellschaft in einem Gebäude.
Die Entwurfsplanungen in den letzten Monaten haben den Raumbedarf der Feuerwehr und auch der
Schützengesellschaft planerisch erfaßt.



Nach den Entwürfen wäre die Feuerwehr in Keller- oder Erdgeschoß unterzubringen und die
Schützengesellschaft eventuelle Erd- und Obergeschoß.
Die Wünsche der beiden Benützer wird angestrebt einen gemeinsamen Bewirtungsraum im Erdgeschoß zu
planen, sowie die Toilettenanlagen im Kellergeschoß.
Desweiteren wird diskutiert, den erforderlichen Schießraum im Erdgeschoß auch für andere
Veranstaltungen nutzen zu wollen, was eine flexibel Inneneinrichtung der Schießanlage erforderlich macht
und mit dem Bewirtungsraum zu kombinieren wäre.
Eine weitere Möglichkeit wäre,  den Schießraum in das Dachgeschoß zu verlagern, um das ständige Auf-
und Abbauen der Schießstände zu ersparen.
Sollte dieser Vorschlag zum Tragen kommen, wäre im Erdgeschoß eine Räumlichkeit gegeben, die von
allen Vereinen und auch Bürgern mit benützt werden könnten und zusammen mit dem Bewirtungsraum der
Feuerwehr und auch den Schützengesellschaft Kirchhaslach eine respektable Größe von 250 bis 300 qm
erreichen würde.
Diese Räumlichkeiten könnten auch für Konzerte, Theater und weitere Veranstaltungen mit verwendet
werden, wenn die Bürger den Einladungen folgen würden.

Dieser bisherige Planungsschritt wurde auch den Vereinsvorständen in einer öffentlichen Sitzung
vorgestellt mit der Bitte dies bei den Generalversammlungen in den Vereinen zu besprechen.
Denn  für den Gemeinderat sind auch die Meinungen der Vereinsmitglieder und aller Bürger der gesamten
Gemeinde Kirchhaslach von Wichtigkeit zur letztendlichen Entscheidung. Aus diesen Gründen wurde vom
Gemeinderat in der letzten Sitzung eine öffentliche Umfrage in den Familien in unserer Gemeinde
beschlossen.

Nachfolgend die Umfrage die an die Gemeinde Kirchhaslach zurück geht:

Öffentliche Umfrage zur Rückgabe an die Gemeinde Kirchhaslach
Rückgabe bis 10. Februar 2005

An die
Gemeinde Kirchhaslach
Rathausplatz 5

87755 Kirchhaslach

Bitte beantworten Sie die angeführten Fragen und geben Sie diese Befragung ohne
Namensangabe bis zum 10. Februar 2005 an die Gemeinde Kirchhaslach zurück

a) Aus wieviel Personen setzt sich ihre Familie zusammen ............. Personen
Erwachsene über 41 Jahre ............. Personen
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Personen
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugendliche

b) Wieviele Personen aus ihrer Familie sind bei den
           Feuerwehren ............. Personen

Erwachsene über 41 Jahre ............. Personen
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Personen
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugendliche

          Schützenvereinen
Erwachsene über 41 Jahre ............. Personen
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Personen
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugendliche

Sportvereinen
Erwachsene über 41 Jahre ............. Personen
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Personen



Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugendliche

Sonstige Vereine / Organisationen
Erwachsene über 41 Jahre ............. Personen
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Personen
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugendliche

Musikkapellen / Chöre
Erwachsene über 41 Jahre ............. Personen
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Personen
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugendliche

c) Wieviele Personen aus Ihrer Familie sprechen sich für den Bau eines neuen
Feuerwehrgerätehauses in Kirchhaslach aus?                 dafür  gegen
Erwachsene über 41 Jahre ............. Pers. � �
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Pers.          �        �
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder        �        �
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugend       �       �

d)        Wieviele Personen aus Ihrer Familie sprechen sich für die Unterbringung der
           Schützengesellschaft  im neuen Feuerwehrgerätehauses aus?

Erwachsene über 41 Jahre ............. Pers. � �
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Pers.   � �
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder  �  �
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugend � �

e)       Wieviele Personen aus Ihrer Familie sprechen sich für einen zusätzlichen
           Gemeinschaftsraum im  Erdgeschoß aus, der dann mit dem Bewirtungsraum
           Feuerwehr und Schützengesellschaft kombiniert werden kann, um auch größere
           Veranstaltungen durchführen zu können, den alle Vereine und Gemeinde
           gemeinsam nutzen könnten

Erwachsene über 41 Jahre ............. Pers. �        �
           Erwachsene unter 40 Jahre                                       ............. Pers. �  �

Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder      �  �
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugend �    �

f)      Wieviele Personen aus Ihrer Familie sprechen sich dafür aus, daß der Schießraum
in das Dachgeschoß des Gebäudes untergebracht wird?
Erwachsene über 41 Jahre ............. Pers. �       �

           Erwachsene unter 40 Jahre                                       ............. Pers. �        �
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder      �        �
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugend �       �

g)       Wieviel Personen aus Ihrer Familie sprechen sich dafür aus, daß das Gebäude
 so geplant wird, daß später mit einem Anbau ein Gesamtobjekt entsteht.
Erwachsene über 41 Jahre ............. Pers. �        �

           Erwachsene unter 40 Jahre                                      ............. Pers. �         �
Kinder bis 14 Jahre ............. Kinder      �         �
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugend �        �

h) Wieviele Personen aus Ihrer Familien wären bereit für den Verein und Gemeinde
           freiwillige Dienstleistung beim Bau zu erbringen?



Für den Verein:
Erwachsene über 41 Jahre ............. Pers.    �     �
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Pers. �  �
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugend �      �

Für die Gemeinde Kirchhaslach
Erwachsene über 41 Jahre ............. Pers. �        �
Erwachsene unter 40 Jahre ............. Pers. �         �
Jugendliche von 14 bis 18 Jahre ............. Jugend �        �

i)      Wieviele Personen aus Ihrer Familie sprechen sich für den Standort des
          Gerätehauses mit Schützenunterkunft
- �   am westlichen Ortsrand
- �    im Industriegebiet
- �    im Ortskern aus

sonstige Bemerkungen:

Vereinsnachrichten
Hallo Schafkopffreunde!
Wir treffen uns wieder am 04.02.2005 ( 1. Freitag im Monat) im Schützenheim
Greimeltshofen
Jeder der Lust und Freude am Schafkopfen hat ist dazu herzlich eingeladen.

Gez. Gutmann Paul

Schützengesellschaft Kirchhaslach
Herzlichen Dank
Allen Vereine mit Fahnenabordnungen, Kanoniere, Böllerschützen, Herrn Bürgermeister Bertele,
Bürgerinnen und Bürger für die Teilnahme an unserem Jahresabschluß und Neujahrsbeschuß.
Für die Seebeben-Opfer haben Sie 336,60 Euro gespendet. An die Hilfsorganisation „Little Smile“ wurden
350,00 Euro überwiesen. Mitbetreuer dieser Hilfsorganisation ist Uli Pickl aus Füssen.
Nähere Informationen über das Hilfsprojekt des Waisendorfes „Little Smile“ sind im Internet unter
www.littlesmile.de oder www.haus-hopfensee.de zu finden.

Schützengesellschaft Kirchhaslach
1. Schützenmeister Hubert Reiser

Schießabende beginnen für Jungschützen um 19.30 Uhr,
17.02.2005 Preis- und Königsschießen m Schützenheim Greimeltshofen
03.02.2005 Schießabend im Schützenheim Greimeltshofen
17.03.2005 Osterschießen

Terminänderung:
02.04.2005 Termin entfällt dafür
08.04.2005 Vereinsabend Preisverteilung mit Königsproklamation

 Zimmerstutzenschützen Herretshofen

28.01.2005 Schützenball um 20.00 Uhr mit Robby Fuchs, Auftritt der EngetriederGarde und
Herretshofer Alpenzwerge

11.02.2005 20.00 Uhr Preis- und  Königsschießen in den Bertele-Stuben Herretshofen
19.02.2005 Rauchfleischschießen
25.02.2005 Preis- und Königsschießen
04.03.2005 Hochzeitsschießen von Karin & Peter Bauer
11.03.2005 Preisverteilung
24.03.2005 Osterschießen



Schützenverein Hubertus Greimeltshofen

08.02.2005 Kinderball im Schützenheim
12.02.2005 Preis-, Ball- und Königschießen im Schützenheim Greimeltshofen
19.02.2005 Preis-, Ball- und Königschießen im Schützenheim Greimeltshofen
26.02.2005 Preis-, Ball- und Königschießen im Schützenheim Greimeltshofen
05.03.2005 Schießtermin entfällt dafür

Preisschafkopfen mit Kesselfleisch essen
12.03.2005 Preis-, Ball- und Königsschießen im Schützenheim Greimeltshofen
18.03.2005 Preisverteilung, Königsproklamation
26.03.2005 Osterschießen
09.04.2005 Abschlußschießen, Vereinsmeister

am Samstag, den 29.01. 2005
ab 19.00 Uhr

im Schützenheim Hubertus, Greimeltshofen

Auf Eurer kommen freut sich der Schützenverein

Einladung

Der BBV lädt alle interessierten Frauen zu einer Kochvorführung mit  dem Thema

„Schnelle Blechkuchen aus Hefeteig“

Den Vortrag hält Frau Anneliese Kaiser Ernährungsfachfrau aus Lachen – Albishofen.

Veranstaltungsort:  Memmingen  -  Amt für Landwirtschaft

Termin 10.3.2005
       5,50 Euro Teilnahmegebühr:  5,50 Euro + ca. 2,50€ Materialkosten

Anmeldung bis spätestens:  6.2.2005 bei Fischer Edeltraud Tel. 2081
Mindestteilnahme 20 Personen

Weitere Termine:
11.2.2005 Landfrauentag in Erkheim, 13.30 Uhr
22.02.2005            Kaffeekränzchen in Benningen um 13.30 Uhr

SV Greimeltshofen e. V. 1949

Einladung zum Sportlerball des SV Greimeltshofen
im Schützenheim Greimeltshofen
am Samstag, den 05. Februar 2005 um 20.00 Uhr

mit den „Allgäu – Chaoten“
Fußball
Winterpause

”Fit for Fun”
Jeden Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr Gymnastik für Junge und Junggebliebene im Sportheim.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte oder sonstige Unterlage (Decke oder ähnliches)



Tischtennis
Wir treffen uns regelmäßig am Freitag Abend zum Tischtennisspiel. Kinder ab 8 Jahren von 19.00 Uhr bis
19.45 Uhr. Anschließend haben Jugendliche und Erwachsene Gelegenheit zum freien Spiel.
Am Freitag, den 18.2.05 findet nur das Kindertraining von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr statt. Das freie Spiel ab
19.45 Uhr fällt aus!

Vorschau:
In diesem Jahr werden wir unsere Turniere im März durchführen. Neben dem Turnier für Jugendliche und
Erwachsene ist auch ein Turnier für Kinder geplant. Der genaue Termin wird in der nächsten Ausgabe der
Gemeindenachrichten bekannt gegeben.

Generalversammlung des SV Greimeltshofen e.V.
am Freitag, den 18. Februar 2005

Der SV Greimeltshofen lädt alle Mitglieder recht herzlich zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag,
den 18. Februar 2005 ins Gasthaus Gossner ein.
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Protokoll 2004
3. Berichte: Vorsitzender

Jugend
Abteilungen
Kassier
Kassenprüfer

1. Entlastung
2. Ehrungen
3. Errichtung einer Photovoltaikanlage
4. Neuwahlen
5. Festsetzung Beitrag 2006
6. Wünsche und Anträge

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme

Gez. Rudi Hackenberg
(Vorsitzender)

Kinderball in den Gaststätten am Faschingsdienstag

08.02.2005 Kinderball in den Bertele-Stuben in Herretshofen
                 im Schützenheim Greimeltshofen

im Feuerwehrheim Hörlis
im Feuerwehrheim Olgishofen

Die Gemeinde sowie die Gaststättenbesitzer bzw. Vereine laden hierzu alle Kinder, Schüler, Eltern und
Großeltern sowie Erziehungsberechtige zum Kinderball ein.
Jedes Kind aus der Gemeinde Kirchhaslach bis 15 Jahre erhält 1 Getränk sowie
1 Paar Wiener. Die Kosten übernimmt die Gemeinde Kirchhaslach

Auf einen zahlreichen Besuch freuen sich
die Veranstalter

Bürgerbewegung der Gemeinden Kirchhaslach, Breitenbrunn und Waltenhausen
zum Schutz der Umwelt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 16.02.2005 um 20.00 Uhr in
den Bertele-Stuben in Herretshofen mit Neuwahlen. Tagesordnung siehe öffentliche
Bekanntmachung.



Kirchliche Nachrichten

Kath. Frauenbund Kirchhaslach

       Frauenbundfasching
      am Donnerstag 03.Feb. 2005 um  20.00 Uhr

       in der Bertele - Stuben in Herretshofen

      Alle Frauen sind herzlich eingeladen!

Auf Euren Besuch freut sich
Das Frauenbundteam

Einladung zur Jahreshauptversammlung.

Am Dienstag, den 15. Februar 2005 um 20.00 Uhr im Gasthaus Gossner in
Greimeltshofen, laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Frau Reiser
2. Bericht der Schriftführerin Frau Müller
3. Bericht der Leiterin vom Feierabendkreis Frau Grauer
4. Bericht der Leiterin von der Mutterkindgruppe Frau Bertele
5. Kassenbericht der Schatzmeisterin Frau Goßner
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Teams
7. Vorschau auf das Jahr 2005
8. Wünsche und Anträge
9. Abschluss der Jahreshauptversammlung mit einer kleinen Überraschung

Auf Ihr kommen freut sich das Frauenbundteam.

gez. Reiser Irmgard

Handarbeitstreff im Jugendheim

16. Februar 2005 um 19.30 Uhr treffen im Jugendheim

Mutter-Kind-Gruppe im Jugendheim

Mittwoch, den 16.02.2005
Mittwoch, den 02.03.2005
Mittwoch, den 16.03.2005
Mittwoch, den 06.04.2005

KLJB Kirchhaslach
29.01.2005 Gruppenstunde im Jugendheim
05.02.2005 Gruppenstunde im Jugendheim
19.02.2005 Gruppenstunde im Jugendheim
26.02.2005 Gruppenstunde im Jugendheim



32. Unterallgäuer Landvolktag

Samstag, den 29. Januar 2005 in Babenhausen

9.30 Uhr  Festlicher Gottesdienst in  der Pfarrkirche St. Andreas in Babenhausen

„Caritas braucht (d) ein Gesicht"

mit Hochw. Herrn Msgr. Peter C. Manz, Caritasdirektor, in Konzelebration mit
Dekanen und Landvolkseelsorgern Volksgesang - und die Singgruppe Talitha-
Kum

10.45     Landvolkkundgebung im Pfarrzentrum
Grußworte

„Paradigmenwechsel"

Wieviel Reform braucht unser Land?
Referent: Dr. Theo Waigel, Bundesminister a. D., Oberrohr Musikalische
Umrahmung -  Kleine Besetzung der Blaskapelle Babenhausen

13.00 Möglichkeit zum Mittagessen

Wir laden Sie und die Bevölkerung um Babenhausen und im Landkreis Unterallgäu zur Teilnahme
herzlich ein:

Kath. Landvolk Bewegung im Landkreis Unterallgäu mit der Pfarrei und dem Markt
Babenhausen

17.02.2005 9.30 Uhr Fastendonnerstag in der Kirche
24.02.2005 9.30 Uhr Fastendonnerstag in der Kirche

Siehst du das Kreuz, das da am Wege steht?
Diavortrag in den Bertele-Stuben in Herretshofen am Dienstag, den 22. Februar
2005 um 19.30 Uhr mit Herr Braith, Meckenbeuren – Reute

h Kreuze aus aller Welt
Martherpfahl – Lebensbaum – Symbol

h Marterl, Hof-, Flur- und Wegekreuze in Kirchhaslach, Hörlis, Halden,
Beblinstetten, Stolzenhofen, Greimeltshofen, Herretshofen und Olgishofen

h Ein Blick in Kirchen und Kapellen
h Gedanken zum Kreuz – Weg

Der Eintritt ist frei ! Um einen freiwilligen Unkostenbeitrag wird gebeten.

Abgabetermin für die nächste Ausgabe ist Donnerstag, 17. Februar 2005


